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f.8 SlRflt. (Atoet). $•*»»»..fleitaift („®lrff»«Matt*) Hi 5

HlftiotiarSerfammlung als SteUoertreter ber SReoiforen
,£>etrn KantonSrat ©golf in Jorgen

9luë ben yJîilteituriflen beë SerroaltungSratSsSröfU
betten fonnte bie Serfammlung mit Sergntigen entnehmen,
baft auch baë laufenbe @efdt)dftsjal)c in befrtebigenber
SJetfe begonnen hot. TDie Sefchäftigung in Jorgen intb
in ©laruS ift eine oofie. ®ie URöbelfabiit ijat ftcf) in
ben legten [Jahteit fe()t gefräftigt unb biibet erfreulicher»
roeife foroot)l für Jorgen a(S fut ©laruS eine gute 33er»

bienftgueüe.

®urten»©artenftat>t»3:erroin 51.»®., Sern. $n ber
tonftituierenben Ulftionäronfamntluna rourbe bie oott-
fiönbige 3eid)nung be§ 3lfiienfogitals oon 320,000 ghc.

unb bie @inbejaf)Iung oon 20°/o auf jebe 51ftie ton
ftatiert. 3" Sräfibenten beS SerroaltungSrates rourbe

£etr Sau ni ei ft er Ääftle in Sern ernannt.

iR^eintolifdje @ü$ßefeflfd)aft in St. äRarßretljen
(St. ©allen). 9?nd) beut 3ahre8bcrid)t für 1012 rourbe
eine Steigerung ber ©aëabgabc üou 1,580,800 m® auf
1,748,900 in" erhielt. Dicfc me bejiclje fid) ,yi»

'

meift auf ©aSliefmiug für ftodj» unb ^eijjiuede ober
äl)nlid)c SerroenbitugSartcn. Sind) im iflbfaf) üou £cud)t»
gad fei eine entfpredjenbe Sennet)ruug ju Oer^eidjnen.
ißaö iRobrleitungöucb, bnö Ijeute eine ©efainitöuge Oon
etiua 158 km licfibt, toerbe nädiftcnö eine anfel)itlid)e
©riueiteriing erfahren burd) Stnfd)luf3 ber Sorarlbergcr
Ortfdjaften SDornbiru uttb Suftcuau, mit beuen fton»
seffioiuiüertrage auf längere SDauer abgefdjloffeu mürben.
®ainit fei ber ®cfeüfd)aft ein nodi redjt entioidlungS»
fälliges neues 9lbfaj)gebiet gcfid)ert. Jiir baS [jaliv 1912
fauu bie IDiüibcnbe inicber mit 5 "beantragt înecbcrt
(toie 1011); ber jRciiigeioitiii ftieg bon 57,915 3r. auf
59,531 g-r.

Sdjiticijfcr. iyröbclinbuftric»©cfcllfd)itft, üattfnnnc.
Die 5Red)nung beS ©efd)äftSjabreS 1912/13 ergab einen
©eroinn oon' 119,702 ffr. (1011/12 91.212 ffr.). ®ie
Diuibenbe auf buS 800.000 ffr. betragenbe 5lf(tenfapital
roirb mit 4% uorgefd)(agett gegen je 3®/o in ben beiben

SorjaI)ten.

SdjmeUocrfudic ocrinitlelft mehrerer 5lulogen»
gebläfe rourben oor einiger 3eit in einet Raffenfdjranf»
fabrif itt Im Clutux-de-Fonds oorgenoiitmen. 3'^i
2Jlauer>Slüffenfd)ränfe rourben hierbei ben ïïnftrengungen
oou oier Operateuren auSgefetjt, bie mit jioei 5lutogen=
gebläfeti ausgefluttet toaren. ®er eine ber Äaffenfdjränfe,
fd)on feljr feft gebaut, bat roäbrenb 0'/-' Stunben Silber»
fiattb geleiftet, beoor et burdjbobrt roerben fontite, roäb»
renb ber anbere, btffen Sau geheim gehalten roirb,
roäbrenb 18 Stunben bem Eingriff fogar jjtoeiet gleich
jfeitig roirfenber 5!utogengebläfe ©iberftanb leiftete, beoor
eS möglich rourbe, ihm ein Oxl cm grofjeS Hoch bei»

Hilbringen. TDlefe IRefuliate rourben ooiit ®iftriftSpräfeften
oou La Clinu\ tie-Fonds offiziell fcftgcfteÜt. $er îotal»
oerbraud) an Sauerftoff betrug 24,800 I unb an fialjiunt»
farbib 172 kg.

Literatur.
©lue 3ehfd)iift, auf bie immer loteber aufnterf|am

gemacht toetben barf, ift bie illuftrterte fülonatSfchrift
„flm t)äu5li(t)cn t>crb". ffiir ihre ©ebiegetiheit fptid)t
auch baë oorliegenbe IHprilbeft beS 10. Jahrgangs. <î)aS

„©heejeamen" ift eine föftlid)e ©rjählunq oon 3lbolf
Schmitthenner. @ebicf)te oon Johanna Siebel, Dtanng
o @fd)et, ©lifabett) Oiaef finb etngeftreut jtoifd)en be»

lehrenbe unb unterbaltenbe Seiträge. OHuftrationen er»

gönnen bie „IRetfebilber aus beut ïirot unb Salnfannner»
gut" auf« hefte unb unter betlRubrif: „9(üt;lid)e Çauê»

roiffenfehaft" finben roir oiel lefenë» unb beachtenswerte«.
3Bir roiffen feine 3«itfd^rift, bie um ihrer ©ebiegenfjett
unb ihrer Silligfeit roiüen (ffr. 2.— [Jahresabonnement)
beffer geeignet roäre, ein roafjrer Çaulfreunb ju roerben
ringsum im Schroeijerlanb.

Aus der Praxis. — Tür die Praxis.
NB iBcrfaiifS», Baufrft unb Slrbcitögcfnchc merben

unter biefe IHubrif nicht aufgenommen ; berartige îtnjeigeit
get)Bren in ben ^uferatenteit beS SßlatteS. — gragen, rt>efcf)C

„unter (Shtffrc" erfd)einen foUeu, luottc man 20 SlS. in
ïttavfen (für 3"fenbnng ber Offerten) beilegen.

Fraßen.

99. SBte tann in einem ca. 10 Qabrc atten, fünft gut er»
baltenen £>auë bie ©d)atlbid)tigfeit ber (Beelen erreidjt werben?
®ie ipartcttbbbcn (önnen abgehoben, bie fllafonbS jebod) rnüffen
betaffen werben.

lOOa. 3Ber hätte ein SEÖerljeug für bie ^>ot,unobeU»5tcd)erei
(eoent. einjetne @tfen) biüigft abjugeben? b. Statin mir Dietlcidjt
jemanb mit einer günftigen iBeutgägueCle oon Sfirfd)banniboIj unb
eingaben für JôotjmobeDftedierei an bie fgaab gehen? Offerten
unter A. B. ®eiufenftrofie 5, ffürid).

10t. 2Ber liefert fdiönc, trodene fiinben, 30 unb 00 cm,
möglidjft lange, gcrabe ®äume? Offerten unter ©hifftc W 101

an bie (Sjocb.
102. Söcr hätte einen nod) in gutem »Juftanbe befinbtidjcn

S>oti(fd)uppen, juta 400 tu-' SHauminhalt, wenn moglidi mit groftem
®orbad), auf 2lbbrud) ju oerfaufen Offerten mit äu&crfter iprciS»
atigabe an (S. ©taur, StWaurermeifter, jur ®räuau, Uutcr^aOau
(Sdjaffbaufen).

103. TO er liefert ßemeutfteine, 6x12x25 cm, 10 Bonnen
TOagcn, frauto Station unb su welchem flrciS?

104. ®er liefert ®rahtgiflccf)t in ?((umimum ober aubern
nicht ojqbierenben OTctatten?

105.. TOer hätte einige fflageu ganr biirre, 60 mut bide
iBucheubrelter abiugeben? 3leu&erfte ^reiSoffcrteu unter ©hiffre
St 10t an bie @j*peb.

100. TOer Iiefeü in gröberen iÇoften auiu TOiebcroeitauf
jufammenftappbare ©ifengartenftühte mit IKiidtcbnc unb Sit; in
iàartholA

107. TOetdjc Jirma befaßt fid) mit ber £>erfteltuug uon
fj-inua-îlffidjen auf gabritbächcr? Antworten geh. unter ©tjiffre
L 107 an bie ©jpeb.

108. TOer'liefert bie eiufachften, heften unb Auoerläffigften
TOafferbrudpunipen für Sferpreffionen, ©afferbrud 7'/^ 5ttm.
Offerten mit TOafferocrbraud) sur Cciftuug, ©arantie unb greife
an £). IHäber, $inftalIation§gefd)äft unb Sfodjbcrbfabrifation, Diagoj.
IHtfeceiuen crwünfdjt.

109. TOer liefert Sßappel» unb TOepmutStiefcr iörelter, 24
unb 30 cm, in fdjöner Ouatität? Offerten unter ©biffee X 100
an bie ®£pcb.

110. TOer liefert einen braud)baren, bewährten ©ifengufj»
tilt für ÎHBbren unter hohem ®ruct?

111. TOer hätte eine ältere, aber gut erhaltene, Aweitcitige,
eiferne l)iienienfd)eibe oon 20—25 cm (Burdimeffer, Adfa 12 cm
lörcite unb 40 mm SBohtung abjugeben? Offerten mit diteisan»
gäbe an 3oh- IHofeubcrg, Söagnerei, @in?,:)5öfcn (?targau).

112. TOer tiefeit Stingerit? ®eü. Offerten an bie med).
®mifd)Iofferei oon lHoh»2üthotb, fiernS.

113a. TOer liefert göbrenttofebretter, 36-80 mm? b. TOer

liefert ©djwartenbotj unb gidjtcnflohbretter? ißreiSoffcrten unter
©hiffre 0 113 an bie ©ppeb.

414. TOer liefert biirre £mflcnbud)en, 70 unb 80 mm?
115. TOctdjeS ift bie rationeüfte SDÎafdjine juin Auftrennen

oon ©dpoarten unb Sohlen ju bünnen fiiftcnbrcttcrn, ©anbfägc,
Spattgattcr ober horijontater TOatjeugattcr, unb wer hat eine
fotd)e aTiafdjine, gebraucht, in tabeUofem 3"ft®"he, abjugeben?
Offerten unter ©hiffre G 115 an bie ©j'peb.

11«. TOer ift Abgebet oon ättern Aufzügen, bie paffetib
ober eoent. einjuridjten wären jnm Sjebcn oon ©otibcln? 18c»

nötigen jirta 4 ©tiief. Abrcffc gcfl. au ©ehr. Staffer in
juin »Aegcritor".

117. TOer liefert Slcotin?
118 a. TOer hätte einen ättern, jebod) nod) gut erhaltenen

Sd)raubftotf auf eine £>obctmafd)inc ju oertaufen ober wer oer»

fertigt neue oon jirta 15 cm iBadenbreite unb 30 cm Spanne
länge? b. TOer hätte ein SHohr oon ©ifenbted) abjugeben nach
fotgenben ®imenfioncn ; jfirta 20 cm $urd)meffer unb 8—1) m
ilangc für ein Üectlaufrobt? @§ genügt eine Sfcdjftärte oon 2

bis 3 mm. Offerten an Î). Sigg, medjan. TOcitftättc, Dffingen
(dürid)).
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Aktionär Versammlung als Stellvertreter der Revisoren
Herrn Kantonsrat Egolf in Horgen

Aus den Mitteilungen des Verwaltungsrats-Präsi-
den ten konnte die Versammlung mit Vergnügen entnelm en,
daß auch das laufende Geschäftsjahr in befriedigender
Weise begonnen hat. Die Beschäftigung in Horgen und
in Glarus ist eine volle. Die Möbelfabrik hat sich in
den letzten Iahren sehr gekräftigt und bildet erfreulicher-
weise sowohl für Horgen als für Glarus eine gute Ver-
dienftguelle.

Gurten-Gartenstadt-Terrain A.-G., Bern. In der
konstituierenden Aktionärversammluna wurde die voll-
ständige Zeichnung des Akiienkapital? von 820,000 Fr,
und die Einbezahlung von 20°/» aus jede Aktie ton
statiert. Zum Präsidenten des Verwallungsrates wurde
Herr Baumeister Kästle in Bern ernannt.

Rheintalische GaSgesellschast in St. Margrethen
(St. Gallen). Nach dem Jahresbericht für 1912 wurde
eine Steigerung der Gasabgabc von l,')8«>,800 auf
1,748,900 w" er,sielt. Diese Zunahme besiehe sich zu-'
ineist aus Gaslieferuug für Koch- und Heizzwecke oder
ähnliche Verwcndungsarten. Auch im Absatz von Leucht-
gas sei eine entsprechende Vermehrung zu verzeichnen.
Das Rvhrleitungönetz, das heute eine Gesamtlänge von
etwa 15,8 km besitzt, werde nächstens eine ansehnliche
Erweiterung erfahren durch Anschluß der Vvrarlberger
Ortschaften Dvrnbirn und Lusteuan, mit denen Kvn-
zessivnsverträge ans längere Dauer abgeschlossen wurden.
Damit sei der Gesellschaft ein noch recht entwicklnngs-
sähiges neues Absatzgebiet gesichert. Für daö Jahr 1912
kann die Dividende wieder mit 5 " » beantragt werden
(wie 191 Isi der Reingewinn stieg von 5>7,915 Fr, auf
59,581 Fr.

Schweizer. Möbelindustrie-Gesellschaft, Lausanne.
Die Rechnung des Geschäftsjahres 1912/18 ergab einen
Gewinn von 119.702 Fr. (1911/12 91,212 Fr), Die
Dividende ans das 800,000 Fr, betragende Aktienkapital
wird mit 4°/° vorgeschlagen gegen je 8«/» in den beiden

Vorjahren.

Schmelzvcrsuche vermittelst mehrerer Autogen-
gebläse wurden vor einiger Zeit in einer Kassenschrank-
fabrik in Im ttlnniv-äo-l'onän vorgenommen. Zwei
Mauer Kassenschränke wurden hierbei den Anstrengungen
von vier Operateuren ausgesetzt, die mit zwei Autogen-
gebläsen ausgestattet waren. Der eine der Kassenschränke,
schon sehr fest gebaut, hat während 0'/-' Stunden Wider-
stand geleistet, bevor er durchbohrt werden konnte, wäh-
rend der andere, dessen Bau geheim geHallen wird,
während 18 Stunden dem Angriff sogar zweier gleich
zeitig wirkender Autogengebläse Widerstand leistete, bevor
eS möglich wurde, ihm ein 0x1 »'»» großes Loch bei-

zubringen. Diese Resultate wurden vom Distriktsprätekten
von l.n t'lmux rio-loinl-j offiziell festgestellt Der Total-
verbrauch au Sauerstoss betrag 24,800 > und au Kalzium-
karbid 172 ßx-.

Literatur.
Eine Zeitschrift, auf die immer wieder ausmerksam

gemacht werden darf, ist die illustrierte Monatsschrift
„Am häuslichen Herd". Für ihre Gediegenheit spricht
auch daS vorliegende Aprilkest des 10. Jahrgangs. Das
„Eheexamen" ist eine köstliche Erzählung von Adolf
Schmiithenner. Gedichte von Johanna Siebet, Nannp
v Escher, Elisabeth Naef sind eingestreut zwischen be-

lehrende und unterhaltende Beiträge Illustrationen er-
gänzen die „Rersebilder aus dem Tirol und Salzkammer-
gut" aufs beste und u»ter der Rubrikt „Nützliche Haus-

5î, 5

Wissenschaft" finden wir viel lesens- und beachtenswertes.
Wir wissen keine Zeitschrift, die um ihrer Gediegenheit
und ihrer Billigkeit willen (Fr 2.— Jahresabonnement)
besser geeignet wäre, ein wahrer Hau-freund zu weiden
ringsum im Schweizerland.

Nus (Kl Praxis. — sm à Praxis.
dig Verkaufs-, Tausch- uud 'Arbcitögcsuchc werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen! derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Eis, i»
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen,

fragen.
99. Wie kann in einem ca. 10 Jahre alten, sonst gut er-

haltenen Haus die Schalldichtigkeit der Decken erreicht werden?
Die Parkettböden können abgehoben, die Plafonds jedoch müssen
belassen werde».

>99s Wer hätte ein Werkzeug für die Holzmodell-Itecherci
(event, einzelne Eisen) billigst abzugeben? d. Kann mir vielleicht
jemand mit einer günstigen Bezugsquelle von Kirschbanmliolz und
Angaben für Holzmodellstecherei an die Hand gehen? Offerten
unter ,s. 8, Gemsenstraße 5, Zürich,

I9l, Wer liefert schöne, trockene Linden, 80 und 00 cm,
möglichst lange, gerade Bäume? Offerten unter Chiffre VV 101

an die Exocd,
>9îî Wer hätte einen noch in guten. Zustande befindliche»

Holzschuppen, zirka 400 w- Ranmiichalt, wenn möglich mit großem
Vordach, auf Abbruch zu verkaufen? Offerte» mit äußerster Preis-
angabe an E, Stanr, Maurermeister, zur Grüna», Nnter-Hnllan
(Schaffhausen).

>98 Wer liefert Zenientsteine, 0x12x2.7 ei», 10 Tonnen
Wagen, franko Station und zu welchem Preis?

>94. Wer liefert Drahtgeflecht in Aluminium oder ander»
nicht oxpdierenden Metallen?

>98.. Wer hätte einige Wagen ganz dürre, 00 mm dicke

Bnchenbreller abzugeben? Aeußerste Preisvffcrte» nnter Chiffre
8t 10t an die Exped,

>99, Wer liefert >u größeren Posten zum Wiederverkauf
znsnmmenklappbarc Eisengartenstühle mit Rücklchne und Sih i»
Hartbolz?

>97. Welche Firma besaßt sich mit der Herstellung von
Firma-Affiche» ans Fabrikdächer? Antworten gefl. nnter Chiffre
I, 107 an die Exped.

>9K. Wer liefert die einfachsten, besten und zuverlässigsten
Wasserdrnckpnmpen sür Bierpressionen, Wasserdruck 7> Atm,?
Offerten mit Wasserverbrauch zur Leistung, Garantie und Preise
an H, Räber, Justallationsgeschäft und Kochhcrdsabrikalion, Ragaz,
Referenzen erwünscht.

>99. Wer liesert Pappel- »nd Werpnutskiefer-Brelter, 24
und 80 cm, in schöner Qualität Offerlen unter Chiffre X 10!»

an die Exped.
>>9. Wer liefert einen brauchbaren, bewährten Eisenguß-

lilt für Röhren unter hohem Druck?
>>>, Wer hätte eine ältere, aber gut erhaltene, zweiteilige,

eiserne Riemenscheibe von 20—25 cm Durchmesser, zirka 12 cm
Breite uud 40 mm Bohrung abzugeben? Offerten mit Preisan-
gäbe an Joh. Rosenberg, Wagnerei, Sins-Höfcn (Aargau).

>>îî. Wer liefert Klingerit? Gefl. Offerten au die mcch.
Banschlosserei von Rotz-Lüthold, Kerns.

>>8s. Wer liefert Föhrenklotzbrctlcr, 80-00 mm? d. Wer
liesert Schwartenholz und Fichtenklotzbreller? Preisoffertcn »ntcr
Chiffre 0 118 an die Exped.

">>4. Wer liefert dürre Hagenbuchen, 70 und 80 mm?
>>5. Welches ist die rationellste Maschine zum Austrennen

von Schwarten und Bohlen zu dünnen Kistenbrettern, Bandsäge,
Spaltgatter oder horizontaler Walzengattcr, und wer hat eine
solche Maschine, gebraucht, in tadellosem Zustande, abzugeben?
Offerten »ntcr Chiffre 0 117 an die Exped.

I»i. Wer ist Abgeber von ältern Auszügen, die passend
oder event einzurichten wären zum Heben von Gondeln? Bc-
nötigen zirka 4 Stück. Adresse gefl. an Gebr. Kaiser in Zug,
zum „Aegrritor".

l>7. Wer liefert Ncolin?
>>K», Wer hätte einen ältern, jedoch noch gut erhaltene»

Schranbstock auf eine Hobelmaschine zu verkaufen oder wer ver-
fertigt neue von zirka 17 cm Backenbreite und 80 cm Spann-
länge? d. Wer hätte ein Rohr von Eisenblech abzugeben »ach
folgenden Dimensionen: Zirka 20 cm Durchmesser und 8—!» m
Länge sür ein Lecrlaufrohr? Es genügt eine Blechstärke von 2

bis 8 mm. Offerten an B. Sigg, mcchan. Werkstältc, Ofsingcn
(Zürich),

schwet». (.«etsterblatt')
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